
Herr Wissner, Ihr Unternehmen ist
kein Newcomer im Maschinenbau.
Bitte stellen Sie uns Ihr Unternehmen
kurz vor.
Die Wissner Gesellschaft für Maschi-
nenbau mbH in Göttingen entwickelt
und vertreibt seit 1986 Maschinen,
die auf modularen Baureihen basie-
ren. Hochpräzise, kompakte HSC
(High Speed Cutting)-Maschinen mit
feststehendem Portal der Reihe
GAMMA werden im Formen- und
Modellbau sowie in der Präzisions-
fertigung eingesetzt. Die großforma-
tigen Fräs- und Lasermaschinen der
Serie WiTEC dienen der Bearbeitung
von Aluminium, Composites und
Kunststoff, z. B. in der Luft- und
Raumfahrttechnik, der Automobilin-

dustrie sowie der Werbetechnik und
Gravur. Inzwischen werden weltweit
rund 800 Maschinensysteme von
Wissner eingesetzt.

War es eine Herausforderung, Ihre
Maschinen für die dentale Anwen-
dung nutzbar zu machen?
Während im Formenbau und der Gra-
vurtechnik beispielsweise der Wech-
sel von manuellen zu automatisier-
ten Bearbeitungsmethoden schon
vor über 25 Jahren stattfand und
heute den Standard darstellt, hat der
späte Einzug der Automatisierung in
die Zahnheilkunde seinen Grund. Im
Gegensatz zu den anderen Branchen
werden hier in der Regel Einzelstücke
gefertigt und dies in äußerst komple-
xen Geometrien. Weiterentwicklun-
gen in Computertechnik und Maschi-
nenbau ermöglichen

es, diesen komplexen Anforderungen
nun jedoch in adäquater Präzision zu
entsprechen. Wir konnten unsere
umfangreichen jahrzehntelangen Er-
fahrungen im Maschinenbau nutzen
und haben die GAMMA-Serie denta-
len Ansprüchen angepasst. Ziel war
es zugleich, diese Maschinen zu ei-
nem attraktiven Preis anzubieten.
Dies ist uns gelungen, indem zu 95 %
auf Standardmodule aus dem Ma-
schinensortiment zurückgegriffen
wird. 
Die Auswahl der geeigneten Grund-
körper und Maschinenelemente er-
folgt kundenspezifisch.

Welche Maschinen beinhaltet die Serie?
Die GAMMA-Maschinen
sind besonders schnelle
und hochpräzise Ma-
schinen. Sie werden in

einer Portalständer-
bauweise herge-

stellt. Die kom-
plette Portal-
konstruktion
mit den Sei-
t e n t e i l e n ,
dem Maschi-
nenbett und
der Traverse

wird als Mono-
block in einem

Stück gefertigt.
Dadurch sind sie

sehr kompakt und
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Frässysteme für Keramik
und Metall
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Die Göttinger Firma Wissner ist eine der Vorreiter beim Entwickeln neuer Frässysteme. In der 
Entwicklungs- und Konstruktionsabteilung werden per CAD-System individuelle Maschinen-
systeme angefertigt. Im ZWL-Interview sprach Rolf Wissner, Geschäftsführer der Wissner 
Gesellschaft für Maschinenbau mbH, über die Anpassung an dentale Ansprüche mit der neuen
GAMMA-Serie. 

Rolf Wissner, Geschäftsführer der Wissner Gesellschaft
für Maschinenbau mbH.

Das vierachsige Modell GAMMA 303 mit einem Gewicht von 3,7 Tonnen.



benötigen nur
einen gerin-
gen Stellplatz.
Zur Auswahl
stehen die
vierachsigen
M o d e l l e
GAMMA 202
(680 kg) und
GAMMA 303
(3,7 t) sowie
das fünfach-
sige Modell
GAMMA 605
(5,6 t). Alle
Modelle ver-
fügen über of-
fene Schnitt-
stellen und
sind somit
k o m p a t i b e l

mit CAD/CAM-Komponenten anderer Hersteller.
GAMMA 202, die in Kürze auch mit 3+2 Achsen angebo-
ten wird, eignet sich insbesondere für kleinere Dentalla-
bore, die bis zu 40 Einheiten pro Tag fertigen. Diese Ma-
schine verfügt über einen Ein-Platz-Spanner für das 
Material, während die beiden anderen Modelle Doppel-
Spanner aufweisen und sich für größere Labore und Fräs-
zentren empfehlen. Für alle Modelle besteht die Mög-
lichkeit eines automatischen Werkstückwechsels.
Realisiert werden können alle Indikationen – vom Inlay,
Onlay über teil- und vollanatomisch konstruierte Kronen
und Brücken bis hin zu Geschiebearbeiten, Implantaten
und Implantataufbauten.

Welche Materialien können mit diesen Maschinen bear-
beitet werden?
Zu den bearbeitbaren Materialien gehören alle Kerami-
ken und Metalle. Hierfür ist ein Wechsel zwischen Tro-
cken- und Nassbearbeitung notwendig. Dieser erfolgt
bei unseren Maschinen in wenigen Minuten. Vorausset-
zungen für das schnelle Umrüsten sind ein patentiertes
Tornado-Absaugverfahren sowie spezielle Entsorgungs-
systeme für den jeweiligen Werkstoff.

Herr Wissner, vielen Dank für das Gespräch!

In die Maschinen ist eine patentierte Tornado-Absaugung
integriert.
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Wissner Gesellschaft für Maschinenbau mbH
Rolf Wissner
August-Spindler-Straße 14
37079 Göttingen
Tel.: 05 51/5 05 08-10
E-Mail: wissner@wissner-gmbh.com
www.wissner-gmbh.com


